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J& J& Der Hgîtator. J& J&

Das ïïlaul aufreißend und den flrm erhoben

So steht er da, ein ïïlerkmal im Verein;
Bestimmt, zu führen in des Kampfes Coben,
Gilt's auch mit derben ÛJorten, frech gemein.

mit rauhem puß tritt er auf seine Gegner
Die er im Streit erlegte mit dem ïïlaul;
ïïlit dem ist er von jeher ein Verwegner,
Im Schimpfen flink, doch bei der Arbeit faul.

Bald kommt die Zeit, das Pulver ist verfebossen,
Stinkender Qualm febwebt um sein wirres Raupt.
Sein ekles Low verärgert die Genossen,
Die er in seinem Hetz gefangen glaubt.

Vernunft und ruhig lüort kommt stets zum Siegen
lieber das ïïlaul, das nur aufreizend febwatzt.

£s muß der Wahrheit endlich unterliegen,
Bis es am eignen Gifte noch zerplatzt.

J& Briefkarten der Redaktton! J@

9ht eine grofee %at)l von (Sinfenbern. 2#ir befcheinigen ber Örbnung
wegen btetburd) ben (Empfang einer unglaublichen 2tn3afjl buftenber Frühlings«
gebiete. SBenn nur ein Meiner Seil baoon brauchbar märe, fjätten mir auf
Zarjte hinaus genügenben ^rürjüngsftoff. SInonumus. 23eften ®anh, aber
leiber kommen biefe klaffifdjen 3itate etmas fetjr post festum. *ß. ©r. in 93.

3)as ift febon lange bekannt, bafj man auf ber Sîebahtion jenes 23lattes oom
Schreiben nicht uicl ncrftefjt, aber neu ift es uns, bag es bort auch mit bem

richtig Sefenkönnen noch fehr hapert. 3t. SB. ©te oerlangen boch nicht, bag
mir bie ßafec im ©ack kaufen? CSrft einfenben, bann lefen unb fctjliefjlid)
höchft roabrfdjeinltch refüfieren. Oratft, 9Holl, Hilarius. (5ruf3 unb Sank.
3llles roieber mobil. 9ÏÏ. in 9t. 23eften Sank, foll in nächfter 3fummer
2lufnat)me ftnben. 23. ». fi. 9lber mein Sieber, roo benken ©te hin? Ser
2Bit3 ift noch nicht alt genug, um roieber aufgeroärmt ju roerben. ©olon
tu 58. Sas Sßublikum ift folcben Jyredjltttgen gegenüber uiel ju nacbjtdjtig. SBir

ftnb übrigens an berartiges ©eplüttberttnerben fchon fo gemahnt, baf3 roir kein
Sffiort mehr barüber uerlieren roollcn. Shtftanbsgefübl ift ben betr. ^Blättern
boch nid)t beizubringen ; roenn es fich barum fjanbelt, uns eins anzuhängen,
bann brüllt aber biefes ©elichter am lauteften mit. ©. ©. Sîedjt bübfd), aber

uom äftettjifctjen ©tanbpunkt ziemlich bebenklich- 9t. 93^. in SB. ©ie
möchten non uns gerne roiffen, roie reich eigentlich ber amerikanifche 2Ililliarbär
fiarnegie tft? yu unferer ©chanbe müffen roir geftehen, bag mir ba nicht auf
bem ßaufenben finb. ©ollte er ©ie aber, roenn aud) nur um eine Sleinigkeit,
anpumpen rooUen, bann bitte, feien ©ie auf Shrer £>ut, man kann ja nie
roiffen © 3r> 9Hit 3hren 2ïïufcnhlângen" bichten ©te fich uiel
fchneller in unfern Papierkorb hinunter als auf bie £)öt)e bes SBarnag hinauf.

Osmilie 9t. Sülein uerehrtes Jräulein, ©ie follten bes nachts nidjt immer
bid)teu, bas ift fehr fchäblich für ©ie unb für anbere. 3cb roürbe an 3fjrer
©teile auch juroeiten fctjlafen, bitte mich ih^r nicht mtfmerftehen ju roollen.
gem. 2Tei, ©ie finb au en (Sfcbp affiger, roenn mer eim berig trurigi SBitz

abänkt, djann mer bod) nüb ladje, bas ifet) ja meh 511m briegge. 9lnonumes
ntanbert in ben Papierkorb.

fi In der TJtnte. fi
Aber wie cböned Sie, rjerr Studiofus, alle TTlonat 5 Fr. für Cinte in

d'Recbnig ftelle? Sie cbömed ja für 5 Fr. es Quantum über, wo Sie tieb

völlig dryfetze cbönnted!"

jfa das ftimmt; am £nde vo me TTlonat (itz icb aber au regelmäßig drin!"

J& Neue "Variationen. &
6s ift im Cöwen" häßlich eingerichtet,
Daß ftets der Wirt um Tl die Bude fcbließt

Und was mein Dürft ficb auch erfebnt, erdichtet,
Der fiauskneebt naht, der mich verftoblen grüßt,
Dann kehrt er uns hinaus mit feinem Befen

Doch flüftert er mir noch ins Ohr hinein :

Bebüt dich Gott, es wär ja febön gewefen,
Bebüt dich Gott, es hat nicbt follen fein.

Akt.=Gesellsch. Rigi" Goldau
elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

JE? Lampe in allen Lasen brennend
Stromverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 11

Kluge Frauen
sind die, die gratis Prospekt
verlangen durch Zuschrift an
Postfach' No. 10577 BERN.

ERFINDUNGEN
Levaillanl. Patentanwalts -
aCommercied-Bureaux A.G.
Frtadensjasse 1 ZÜRICH ¦ ¦ Selnau

Patentanmeldungen in allen Ländern
derWelt. KostenloseVerwertung. Ver=
Wertungen 1909 über 1H Millionen Fr.

Emil Büchel! in Chur
Hygien. Bedarfsartikel für

mT Herren und Damen. 22
Preisliste gratis u. franko.

Corso-Theater
Direktion: Julius Grauaug.

Samstag, den 30. April,
abends 8 Uhr:

Abschiedsvorstellung des bisherigen Elite-Programm.
Sonntag, den I. Mai, nachmittags S'/s Uhr und abends 8 Uhr:

DAS PROGRAMM DER PROCRAMME!
Kunst! Schönheit! Humor!

Î911Q11 ïïl 7üfîph sensationelle, hier noch nie gesehene Produk-
ÜfljJdl! III Lill lull tionen der japanisch. Künstlerfamilie OKABE.

Keine leere Reklame! Kommen! Sehen! Staunen!
Renk Comp., Illusionisten, 5 Peronen, kaiserl. russ. Hofkünstler.
Max Marzelli, Humorist und Imitator. Irma Holten, Soubrette.
Olympia Desvall, Dressurakt. Lievin & Pantzer, die besten
Handkraftkünstler der Welt- The Trolis, komisch akrobat. Kunstrad¬

fahrer. Marinke Duc, Gesangs-Duett. Biograph.
ßilletvorverkauf bis V* 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl

Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9
Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

SEERÄUBER
u. Indianerkämpfe von Schweizern.

Hochinteressant. Franko p.
Nachnahme Fr. 2.50. - P. Olas,
Poste restante, Basel-

Gummi-Artikel
la. Vorzug-Qualität

versendet framkogegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 and 6 Fr.
per Dutzend 19

Atisr. de Kennen, Zürich I.

Kluge
Frauen - - - -

lesen: Schmerzlose Entbindung

Fr. 2.50. Buch über
die Ehe mit 39 Abbildungen

statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. Kleine
Familie statt Fr. 2. nur Fr. 1..
R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 360.

^ ^ Ver Agitator. ^ ^

vas Maul autteilZenä unä äen Arm erKoben

Lo stekt er äa, ein Merkmal im Verein;
Lestimmt, ?u fükren in äes Kampfes i^oben,

Lill's auck mil äerben Aorten, treck gemein.

Mit raukem fulZ tritt er auf seine Legner
vie er im Streit erlegte mit äem Maul;
Mit äem ist er von zeker ein Verwegner,
Im Schimpfen flink, äock bei äer Arbeit faul.

Kalä kommt äie Zeit, äas Pulver ist verschossen,

Stinkenäer Qualm sckwebt um sein wirres k?aupt.

Sein ekles «5un verärgert äie Lenossen,
Die er in seinem Net? gefangen glaubt.

Vernunft unä rukig Aort kommt stets 2um Siegen
«lieber äas Maul, äas nur aufràenâ schwatzt.

Ls muk äer Ülakrkeit enälick unterliegen,
Kis es am eignen Litte nock Zerplatzt.

^ Kàfkasten cler «.eclakrion ^
An eine grofze Zahl von Einsendern. Wir bescheinigen der Ordnung

wegen hierdurch den Empfang einer unglaublichen Anzahl duftender Frühlingsgedichte.

Wenn nur cin kleiner Teil davon brauchbar wäre, hätten wir auf
Jahre hinaus genügenden Frühlingsstoff. Anonymus. Besten Dank, aber
leider kommen diese klassischen Zitate etwas sehr post iestum. P. Gr. in V.
Das ist schon lange bekannt, datz man auf der Redaktion jenes Blattes vom
Schreiben nicht viel versteht, aber neu ist es uns, dasz es dort auch mit dem

richtig Lesenkönnen noch sehr hapert. R. V. Sie verlangen doch nicht, datz

wir die Katze im Sack Haufen? Erst einsenden, dann lesen und schließlich ^
höchst wahrscheinlich refttsieren. Falk, Moll, Hilarius. Gruß und Dank.
Alles wieder mobil. M. F. in A. Besten Dank, soll in nächster Nummer
Aufnahme finden. V. v. K. Aber mein Lieber, wo denken Sie hin? Der
Witz ist noch nicht alt genug, um wieder aufgewärmt zu werden. Solon
in B. Das Publikum ist solchen Frechlingen gegenüber viel zu nachsichtig. Wir
sind übrigens an derartiges Geplttndertiverden schon so gewöhnt, datz wir kein
Wort mehr darüber verlieren wollen. Anstandsgefühl ist den betr. Blättern
doch nicht beizubringen; wenn es sich darum handelt, uns eins anzuhängen,
dann brüllt aber dieses Gelichter am lautesten mit. E. G. Recht hübsch, aber

vom ästethischen Standpunkt ziemlich bedenklich. A. Btz. in W. Sie
möchten von uns gerne wissen, wie reich eigentlich der amerikanische Milliardär
Carnegie ist? Zu unserer Schande müssen wir gestehen, datz wir da nicht auf
dein Laufenden sind. Sollte er Sie aber, wenn auch nur um eine Kleinigkeit,
anpumpen wollen, dann bitte, seien Sie auf Ihrer Hut, man kann ja nie
wissen S. F. Mit Ihren Musenklängen" dichten Sie sich viel
schneller in unsern Papierkorb hinunter als auf die Höhe des Parnaß hinauf.

Emilie A. Mein verehrtes Fräulein, Sie sollten des nachts nicht immer
dichten, das ist sehr schädlich für Sie und für andere. 2ch würde an Ihrer
Stelle auch zuweilen schlafen, bitte mich aber nicht mißverstehen zu wollen.
Heiri. Nei, Sie sind au en Gschvässiger, wenn mer eim derig trurigi Witz
ahünkt, chann mer doch nüd lache, das isch ja meh zum briegge. Anonymes
wandert in den Papierkorb.

^5 In clé? L^înîe.
Aber wie cköneä Sie. kîerr Stuäiolus. alle Monat 5 pr. für Tinte in

ä'pecknig scelle? Sie cbömeä ja für 5 pr. es Quantum über, wo Sie lick
völlig ärv!et?e ckönnteä!"

Ja äas stimmt; am Lncle vo me Monat lit? icb aber au regelmäßig ärin!"

^ jXeue Variationen. ^
Cs itt im Löwen" kälZIick eingerichtet,
Vak stets äer ltlirt um 11 äie Kuäe scklielZt

llnä was mein vurtt sick auck erleknt, eräicktet,
Ver Hausknecht nakt, äer mick verttoklen grülZt,
vann kekrt er uns kinaus mit seinem Lesen

vock flüstert er mir noch ins OKr kinein :

Keküt äick Lott, es wär ja sckon gewesen,

Keküt äick Cott, es kat nickt sollen sein.

^à-Sesellsà «ixi" Solkau
^3mp6 in allen I^axen brennend

Ltromverbrauob ea. l Watt pro HA. Drsnriäausr 8VV lOOl) Ltunäsn.
IVIan verlange Prospekt. 11

lilugs ?rsllsn
sinä äie, äie gratis Prospekt ver-
langen äurok Xusebritl an Post-

Ken nlo. 10577 vl-NN.

lâàillsnt. pànlâmvslts-
àl)ominercisl Sureslix
kn«6«n-§»5z- TUlîl>LI5l .-- Sàu
?âlentâiìms!6imtzen malien làâsrn
cier^elt. XozIeàeVervsràè. Ver-
veràèen tS09 über jtzNillioiìen ?r.

Lmi! kuàli in ckur
>-I>sisn. Ssclsrfss^iksl für

plsrreo unä Damen- 22
Preisliste gratis u. franko.

Direktion: àlius Llrauaug.

8am8tag, à 30. ^pril,
absnäs 3 tlbr:

MMàvmlkIIiillz à àdkriM LMàMill.
Sonntss, clon l. IVIsi, naokmittags 3V- tlkr unä absnäs 8 plkr:

Kunst! Sonönnsit! «umor!
I^NîlN în ssnsationslls, bisr noeb nis gsssbsns proäuk-
«Itljlllll M ^Ut tvll tionsn äsr japanisck. icünstlsrtamilie

Xsins lssre köklams! Xommen! Lsbsn! Ltaunsn!
lîsnk Lornp., Illusionisten, ö peronsn, Kaiser!, russ. plokkünstlsr.
NNsx IVIsrisIIi, Humorist unä Imitator. Irnis «oltsn, Loubrstts.
01>mpis oosvsll, Dressurakt. l-iovin 6-, psnt^vi-, äis bsstsn blanä-
kraktkünstlsr äsr VVsIt- ^ ^nv 1>olis, komisck akrobat. Aunstraä-

fakrsr. IVIsi-inks lZuo, (Zssangs-Dustt. SioArspn.
Dillstvorvsrkauf bis Vs 6 pibr in äsn ^igarrenkanälungen Ksrl

lul. 8okm!ot, parsaeplate unä Nobert V/àr, Sellevueplà 9
I(asssn-b!rüt7nung 7 Dbr.

8i-t-k,^USlüt?-
u. Inâiansrkàmpls von Lebvvsi-
xsrn. Haobintsrsssant. pranko p.
IVaeknabms pr. 2.S0. - k». c»ss.
posts restants, Ss«sl-

is. Voriug-yuslitât
vsrssnäst ir»àgsgsllIVàoblladoa.e.
oäsr Nàrksn à 4, ö unä 6 pr-
per Dutxsnä 19
àrz.j?. âs ZTsü»sv, 2iiriod I.

î/luge frsuen °- - - -
lsssn: Lobmerxloss Lntbin-

VU äung pr. 2. S0. Dueb übsr
äis IZKs mit 39 ^.bbiläungsn

statt pr. 3 nur pr. 1.2ö. kleine
pamilie statt pr. 2. nur pr. 1..

vsckmsnn, lîreuzilinxen IVr. Zbv.
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